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 1. Februar 2017 
 

Rheinfähre Köln-Langel/Hitdorf vorübergehend außer Betrieb 

Die Rheinfähre Köln-Langel/Hitdorf stellt ab Montag, 6. Februar 2017, ihren Betrieb für 

rund eine Woche ersatzlos ein. Grund ist eine vorgeschriebene Hauptuntersuchung des 

Fährschiffs „Fritz Middelanis“ auf der Werft. 

Wie jedes Fahrzeug muss auch eine Auto- und Personenfähre regelmäßig von einem Sachver-

ständigen begutachtet werden. Neben turnusgemäßen Wartungen und Inspektionen steht für 

die „Fritz Middelanis“ nun die alle fünf Jahre vorgeschriebene Hauptuntersuchung an. Dafür 

muss die Fähre von Köln-Langel in den Mülheimer Hafen zur Kölner Schiffswerft Deutz (KSD) 

fahren, wo das Schiff auf einer so genannten Helling an Land gezogen und im Trockenen auf 

Herz und Nieren geprüft wird. Dabei werden insbesondere der Schiffsrumpf, der Schiffsboden 

und die Landeklappen untersucht und gegebenenfalls Reparaturen durchgeführt. Die vorge-

schriebene Bodenuntersuchung wird durch einen von der „Zentralstelle Schiffsuntersuchungs-

kommission“ (ZSUK) zugelassenen Sachverständigen attestiert. 

 

Die letzte Fahrt zwischen Köln-Langel und Leverkusen-Hitdorf vor dem Werfttermin findet am 

Sonntag, 5. Februar, um 18.30 Uhr statt. Die Wiederaufnahme des Fährdienstes soll im Laufe 

der siebten Kalenderwoche erfolgen. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

 

Betrieben wird die Fähre von der „Rheinfähre Köln-Langel/Hitdorf GmbH“, an der die HGK und 

die Stadt Leverkusen zu je 50 Prozent beteiligt sind. Die Fährgesellschaft bittet um Verständnis, 

dass während der Schiffsuntersuchung kein Fährbetrieb möglich ist. Die Fahrgäste werden ge-

beten, sich darauf einzustellen und in dieser Zeit alternative Transportmöglichkeiten zu nutzen. 

Die Hauptuntersuchung ist gesetzlich vorgeschrieben und für einen zuverlässigen und sicheren 

Betrieb des 1962 gebauten Fährschiffs „Fritz Middelanis“ unabdingbar. 

 
 
Kontakt: Wünschen Sie weitere Informationen? Pressesprecher Michael Fuchs erreichen Sie 
unter 0221-390-1190 oder 0178-8390320 und per E-Mail unter fuchsm@hgk.de 
 
www.rheinfaehre.koeln 

Aktuelle Nachrichten zur Rheinfähre Köln-Langel/Hitdorf erhalten Sie auch über Twitter. Folgen 
Sie der Rheinfähre unter: 

 @FaehreHitdorf 
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